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Düsseldorf, 02.09.2025 

An die Vorsitzende 
des Jugendhilfeausschusses 

Frau Ursula Holtmann Schnieder 
 
Anfrage der Ratsfraktion DIE LINKE. Düsseldorf zur Sitzung des JHA am 

17.09.2025 
 

Betrifft: 

Anfrage der Ratsfraktion DIE LINKE - hier:  Auslastung und Angebote der 
Düsselferien 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 

zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.09.2025 stellt Die Linke 
Ratsfraktion Düsseldorf folgende Anfrage: 
 

Die freien Träger der Jugendhilfe und das Düsseldorfer Jugendamt bieten unter 
dem Namen Düsselferien für alle Schüler: innen ein Ferienprogramm in den 
Schulferien an. Dadurch erhalten Schüler:innen die Möglichkeit, schulfreie Zeit 

gemeinsam zu erleben.   
 
Diese Angebote richten sich an alle Schüler:innen und sollten auch Angebote für 

diejenigen bereitstellen, die besondere Bedürfnisse haben.  
 
Der städtischen Internetseite ist zu entnehmen, dass Schüler:innen mit 

Beeinträchtigungen die Düsselferien in den Sommer- und Herbstferien auf 
Anfrage nutzen können. Gerade Kinder und Jugendliche mit besonderen 
Bedürfnissen kommen in unserer Gesellschaft oft zu kurz und haben unter 

Ausgrenzung zu leiden. Daher sind gerade Angebote, welche auf Kinder und 
Jugendliche mit psychischer oder physischer Beeinträchtigung zugeschnitten sind 
von besonderer Bedeutung.   

 
Unsere Ratsfraktion begrüßt es sehr, dass für das Jahr 2025 verschiedene 
Ferienangebote in den Oster-, Sommer-, und Herbstferien angeboten werden – 

Um bewerten zu können, ob die vorliegenden Angebote dem Bedarf 
entsprechen, benötigen wir hierzu Zahlen.   
 

Weiterhin möchten wir Auskunft über die Art der Angebote und für welche 
Altersgruppe diese konzipiert wurden.   
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Die Linke Ratsfraktion Düsseldorf fragt an:  
  

1. Wie viele und welche Angebote wurden in den Sommerferien 2025 

unterbreitet? (Bitte aufschlüsseln nach Altersgruppen.) 
 

2. Wie viele Platzwünsche konnten jeweils erfüllt bzw. nicht erfüllt 

werden? 
 

3. Welche Angebote, die speziell auf die Bedürfnisse von Menschen 

mit körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung zugeschnitten 
sind, gibt es? 

  

Freundliche Grüße 
 
Lukas Reichert       Kea Detmers 

 
 
 

 
F.d.R. Sönke Voigt 
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